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1. Übung: Fourierreihen

Aufgabe 1

Es sei g(x) := x2 für π < x ≤ π. Bestimmen Sie die Fourierreihe der 2π-periodischen Fortsetzung
von g auf R.

Aufgabe 2

Gegeben ist eine 2π-periodische Funktion f : R→ R mit

f(x) :=

{
π, für − π < x ≤ 0;
x, für 0 < x ≤ π.

Ihre Fourierreihe werde mit f̂(x) bezeichnet. Geben Sie f̂(3π) und f̂(4π) an.

Aufgabe 3

Es sei eine 2π-periodische Funktion gegeben durch

f(x) =

{
x+ π, für − π ≤ x ≤ 0,

π − x, für 0 < x ≤ π.

(a) Ist die Funktion f gerade oder ungerade?

(b) Bestimmen Sie die Fourierreihe von f .

(c) Nutzen Sie die berechnete Fourierreihe um

∞∑
k=1

1

(2k − 1)2

zu bestimmen.

Aufgabe 4

Die Fourierreihe einer Funktion f : [−π, π]→ R,

f(x) =
a0
2

+

∞∑
k=1

ak cos(kx) +

∞∑
k=1

bk sin(kx),

kann man auch mittels der komplexen Exponentialfunktion darstellen:

f(x) =
∞∑

k=−∞
ck e

ikx.



(a) In welchen Zusammenhang stehen die Koeffizienten ak, bk und ck?

(b) Berechnen Sie mittels der komplexen Fourierreihe die Koeffizienten ak, bk der trigonometri-
schen Fourierreihe von

f(x) = ex, x ∈ [−π, π].
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